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ihre Angehörigen nehmen mit gro-
ßem Interesse an den Schulungen
teil und bereiten sich so auf ihr Le-
ben mit Dialyse vor. 

Aktiv mitgestalten anstatt zu ver-
drängen, so könnte man die innere
Haltung kurz ausdrücken. Diese Ba-
sisinformationen über die Nierener-
krankung und ihre Therapiemöglich-

keiten sollen dazu beitragen,
dass zukünftige Patienten

die Umstellung ihrer
Lebensgewohnheiten
selbstbewusst meis-

tern und ihre Lebens-
qualität sichern. Durch die

Information der Angehörigen wird
auch in der Familie Verständnis für
die oft einschneidende Situationen
geschaffen.

Im anschließenden Arzt-Patienten-
Gespräch mit dem betreuenden Arzt
können die individuellen Bedenken
und Fragen des Patienten geklärt
werden.

Die 2002 bundesweit gestartete Ini-
tiative für nierenkranke Patienten

hat auch in diesem Jahr
bereits Schulungen in meh-
reren weiteren Regionen er-
folgreich durchgeführt.

Mit Fit für Dialyse
wird ein stan-
da rd i s ie r te s ,
um fa s s ende s
Schulungspro-
gramm angeboten,
bei dem der prädialytische
Patient im Mittelpunkt steht.
Und dieses Angebot wird gut

angenommen, wie die Teilnehmer-
zahlen zeigen.

Bevorstehende Dialysepflicht löst ge-
rade bei Patienten mit hoher Eigen-
motivation die Suche nach Informa-
tionen aus. Zukünftige Patienten und
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Der Moderator informiert ebenfalls die umliegen-
den Dialysezentren über die geplanten Schulungs-
termine und bietet einen Flyer für die infrage
kommenden Patienten an.

Auf Plakat und Flyer ist die Hotline-Nr. 0180/
156 78 90 (Ortstarif) deutlich vermerkt. Hier
kann der interessierte Patient weitere Informa-
tionen zur Veranstaltung erhalten. Die Hotline
informiert über Ort, Datum und Beginn der
Schulung. Hat sich der Patient
angemeldet, erhält er eine
Anmeldebestätigung, einen Pro-
grammablauf mit genauen Zeiten
und eine Anfahrtsbeschreibung.

Die regionale Presse ist eine
weitere Möglichkeit, Fit für Dia-
lyse bekannt zu machen. Muster-
vorlagen für Pressemitteilungen
erleichtern Moderator und Redaktion die Arbeit.
Die Presseausschnitte auf der nächsten Seite und
in anderen Ausgaben von „INFO“ zeigen beispiel-
haft die wichtige bundesweite Öffentlichkeitsar-
beit für das Projekt Fit für Dialyse.

Außer in der Tagespresse wurde auch in Kranken-
kassen- und Krankenhauszeitungen über das
Schulungsprogramm berichtet und auf nächste
Veranstaltungstermine, die Hotline und die Inter-
netadresse hingewiesen. Unter www.Fit-fuer-
Dialyse.de findet der Internetbesucher die we-
sentlichen Informationen über Ziele und Inhalte
von Fit für Dialyse. Die zunehmende Zahl der
Internetnutzer erschließt einen weiteren Kreis
von Menschen, die aktiv Informationen zu
Krankheiten und deren Therapiemöglichkeiten
suchen.

Wenn in einer Region die Initiative „Fit für Dia-
lyse“ Schulungsveranstaltungen für nierenkranke
Patienten durchführen will, stehen Moderator und

Referenten-Team vor einer
Reihe von Organisationsauf-
gaben.

Eine der wichtigen Fragestel-
lungen, die man beachten
muss, lautet: 
Wie erreichen wir die prä-

dialytischen Patienten?
Im Gesamtkonzept von Fit für Dialyse sind drei
mögliche Wege berücksichtigt. Zunächst einmal
ist die Ambulanz der teilnehmenden Dialyse-
zentren die beste Gelegenheit, zukünftigen Dialy-
sepatienten das Schulungsprogramm zu empfeh-
len. Die bisherigen Erfahrungen zeigen, dass die

meisten Schulungsteil-
nehmer (Patienten und
Angehörige) durch den be-
treuenden Nephrologen auf

die Fit-für-Dia-
l y s e -
Ve ran -

staltung
aufmerk-

sam wur-
den. Pla-

kate im War-
t e z i m m e r

weisen ebenso
wie die Flyer

auf die Schu-
lungsinhalte und

die Hotline von
Fit für Dialyse hin. 

Info über ...Wege des Patienten zur Schulung
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Krefeld
Erschienen in der Westdeutschen Zeitung
am 18. Januar 2003

Mannheim
Erschienen im Mannheimer Morgen

am 21. Januar 2003

München-Altstadt, erschienen in der 
Süddeutschen Zeitung am 23. Januar 2003

Die Rheinpfalz, erschienen in der Speyerer Rundschau
am 18. Februar 2003



Wissenschaftlicher Leiter

Prof. Dr. Werner Riegel
KLINIKUM DARMSTADT
Grafenstraße 9
D-64283 Darmstadt
Tel.: 0 61 51/107-6600

Das „Fit für Dialyse“-Team

Angelika Firl
Günter Böttner

Administration

Fit für Dialyse
Postfach 20 37
D-69491 Hirschberg
Tel.: 0 180/156 78 90
www.Fit-fuer-Dialyse.de

Die  Veranstaltung ist an folgenden Orten
durchgeführt: geplant:

Bonn/Siegburg

Darmstadt

Erfurt

Großenhain

Krefeld

Leipzig

Leipzig II

Mannheim

Minden

München-Harlaching

Traunstein

Trier

VS-Schwennigen

Termine und weitere Informationen zum Ortstarif unter der Hotline
0180/156 78 90 und im Internet unter www.Fit-fuer-Dialyse.de.

Fit für Dialyse Veranstaltungsorte & Termine

IMPRESSUM

22. u. 23.03.2003 Speyer

25. u. 27.03.2003 Essen

28. u. 29.03.2003 Erfurt

29. u. 30.03.2003 VS-Schwenningen II

29. u. 30.03.2003 Darmstadt II

01. u. 08.04.2003 Duisburg

01. u. 03.04.2003 Trier II

29.04. u. 06.05.2003 Düsseldorf

17. u. 24.05.2003 Bonn/Siegburg III

17. u. 18.05.2003 Würzburg


